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12.02.2019 BV Langerfeld-Beyenburg

Entgegennahme o. B.

Haltepunkt S7 an der Badischen Stral3e

Grund der Vorlage

Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 09.10.2018

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg nimmt den Bericht der Verwaltung ohne
Beschluss entgegen.

Einverstandnisse

Entfallt.

Unterschrift

Reichl

Begrindung

Mit ihrem Beschluss vom 09.10.2018 hatte die Bezirksvertretung die Verwaltung aufgefordert
zu prifen, ob ein Haltepunkt im Bereich der Badischen StraRe moglich bzw. winschenswert

ware.

Frihere Prufungen, sowohl seitens der Stadt Wuppertal als auch der DB, haben gezeigt,
dass ein Haltepunkt in diesem Bereich grundsatzlich umsetzbar ware. Auch hat sich die
Verwaltung in der Vergangenheit wiederholt, aber letztlich erfolglos, fir die Einrichtung eines
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entsprechenden Haltes gegeniber VRR und DB eingesetzt.

Allerdings ist zu konstatieren, dass im Umfeld des moglichen Haltepunktes ,Badische
Strale” nur geringe Fahrgastpotentiale vorhanden sind. AuRerdem wirde durch die
Einrichtung weiterer Halte die Attraktivitat der Linie S7 abnehmen, u.a. durch die Absenkung
der bereits jetzt eher geringen Beftérderungsgeschwindigkeit und die Gefahrdung der
betrieblichen Stabilitdit bzw. der Anschlisse an den Linienenden. Angesichts der
vorhandenen S-Bahn-Haltepunkte sowie des Busangebotes im Umfeld der Badischen
Stral3e wirden die durch die Einrichtung eines weiteren Haltes zu erzielenden Vorteile die
damit verbundenen Nachteile nicht tUberwiegen.

Von Seiten der Verwaltung wird daher empfohlen, auf die Einrichtung eines neuen Haltes an
der Badischen Stral3e im Speziellen, aber auch auf die Einrichtung neuer Halte an der S7 im
Allgemeinen zu verzichten.

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

